
NACHRICHTEN
PAULANER

April 2023

Liebe Paulanerinnen und Paulaner!

MESNER/IN GESUCHT!
Für die Paulanerkirche werden zuverlässige Personen gesucht, die an Samstagen, Sonntagen und Feiertagen Aufgaben eines Mesners / einer Mesnerin übernehmen können.
Zeitaufwand: samstags 17.30h bis 19.30h, sonn- und feiertags 9h bis 10.30h und 18h bis 19.30h. Tätigkeiten: Kirche auf- bzw. zusperren, Vor- und Nachbereitungen für die hl. Messe.
Nähere Informationen gibt Pfarrvikar Boris HOLOŠNJAJ!

Die lange Vorbereitungszeit vor Ostern – die vorösterliche

Buß- und Fastenzeit - ist schneller vergangen als gedacht.

Am 1. April, mit der Vorabendmesse zum Palmsonntag, be-

ginnen wir mit der Feier der Heiligen Woche: Gründonners-

tag und Karfreitag mit den Feiern des Leidens und Sterbens

Jesu Christi, sind ihre besonderen Momente. Samstag ist

der Tag der Grabesruhe, Gelegenheit für das stille Gebet

vor dem Grab Jesu (8.00-18.00 Uhr). Danach folgt die Oster-

liturgie, das Feiern des „Festes der Feste“ – des Festes der

Auferstehung Jesu.

Das Fest der Auferstehung ist nicht nur das Feiern der Auf-

erstehung Jesu, sondern genauso das Feiern unseres Mit-

auferstehens mit unserem Herrn. Im ersten Lied der Aufer-

stehungsliturgie der byzantinischen Kirche – im ersten Lied

des sogenannten Osterkanons des Ostermorgengottes-

dienstes wird gesungen: „Auferstehungstag ist heute: O

lasst uns strahlen, ihr Völker! Pascha ist Pascha des Herrn,

denn vom Tode zum Leben und von der Erde zum Himmel

hat uns Christus, unser Gott, geführt, die wir das Siegeslied

nun singen“.

Und am Ende der Matutin, nachdem man unzählige Male

den Osterhymnus „Christus ist erstanden von den Toten, im

Tode bezwang Er den Tod und schenkte den Entschlafenen

das Leben“ gesungen hat, beschließt man die Feier mit ei-

nem anderen wunderbaren Lied: „Der Auferstehung Tag:

licht lasst uns werden am Feste und lasst uns einander um-

armen. Lasst ‚Brüder‘ uns sagen auch zu denen, die uns

hassen; ob der Auferstehung wollen wir uns alles verzeih’n,

und so lasst uns rufen: Christus ist erstanden von den To-

ten, im Tode bezwang Er den Tod, schenkt denen, die ent-

schlafen, ewiges Leben“. (Texte wurden übernommen aus:

https://www.katholischeostkirchen.at/dl/NpqqJmoJKlN-

Jqx4KJKJKJnkMoM/06_Oster-Orthros_-_Osterkanon_1_

pdf )

Ich wünsche allen Paulanerinnen und Paulanern, aber ge-

nauso allen in unserer Pfarre zur Frohen Botschaft, dass für

uns das Fest der Auferstehung genauso wird, wie mit die-

sen Texten gesungen ist: ein Tag des Friedens, der Versöh-

nung, der Geschwisterlichkeit und der Freude!

Wien, am 28. März 2023

Ihr/Euer Pfarrvikar Boris Hološnjaj

Termine im April 2023
Sa 1. 18:30 hl. Messe, Vorabend, danach JETS (Junge Erwachsene treffen sich)

So 2. Palmsonntag, Feier des Einzugs Chris� in Jerusalem
Sammlung für das Heilige Land, die Grabeskirche und
andere christliche Heiligtümer sowie für das Österrei-
chische Hospiz in Jerusalem

9:30

18:30

Bei Schönwe�er: Segnung der Palmzweige amMozartplatz - Prozes-
sion in die Kirche, hl. Messe mit Passion, anschl. Pfarrcafé
hl. Messe

Di 4. 18:30 Kreuzweg

Do 6. Gründonnerstag (Hoher Donnerstag) 18:30 Messe vom Letzten Abendmahl, anschl. Andacht i.d. Lore�okapelle

Fr 7. Karfreitag, Fast und Abs�nenztag! 14:30
18:30

Kreuzweg
Die Feier vom Leiden und Sterben Chris�

Sa 8. Karsamstag 8:00
19:00

bis 18 Uhr Grabwache (Bi�e sich i.d. Anwesenheitsliste eintragen!)
Die Feier der Osternacht, anschl. Osterprozession (bei Schönwe�er)

So 9. Hochfest der Auferstehung des Herrn -
Ostersonntag

9:30
18:30

Hochamt, anschl. Pfarrcafé
hl. Messe

Mo 10. Ostermontag 9:30 hl. Messe - KEINE Abendmesse!

Di 11. 18:30
19:30

S�lle Anbetung (etwa 1 Stunde)
Männerrunde

Do 13. 18:30
19:30

hl. Messe.
Gemeindeausschuss GA

Fr 14. 18:30 hl. Messe

Sa 15. 18:30 hl. Messe, Vorabend

So 16. 2. Sonntag der Osterzeit - Weißer Sonntag, Sonntag
der gö�lichen Barmherzigkeit (siehe Ablässe!)

9:30
18:30

hl. Messe, Gemeinde Wieden-Paulaner, anschl. Pfarrcafé
hl. Messe

Mo 17. 18:30 Bibelaustausch

Di 18. 17:30
18:30

Erstkommunionvorbereitung
S�lle Anbetung (etwa 1 Stunde)

Do 20. 15:00
16:00
18:30

Seniorenclub zu ebener Erd
Kinder-Wortgo�es-Werksta�
hl. Messe

Fr 21. 18:30 hl. Messe

Sa 22. 18:30 hl. Messe, Vorabend

So 23. 3. Sonntag der Osterzeit 9:30
11:30
18:30

FAMILIENMESSE, anschl. Pfarrcafé
hl. Messe für Krankenhauspersonal mit Hw. Silvio Crosina
hl. Messe

Di 25. Hl. Markus, Evangeslist 18:30 hl. Messe

Mi 26. 19:30 Gemeindeleitungsteam GLT

Do 27. 18:30
19:30

hl. Messe
Bibelgespräch - Themen und Bezüge: „Vater unser …“

Fr 28. 18:30 hl. Messe

Sa 29. 18:30 hl. Messe, Vorabend

So 30. 4. Sonntag der Osterzeit 9:30
18:30

hl. Messe, Gemeinde Wieden-Paulaner, anschl. Pfarrcafé
hl. Messe

Rosenkranz ab 17:45 Uhr vor jeder hl. Messe, außer an Sonn- und Feiertagen.
Beichtzeiten nach Vereinbarung: Di während der Anbetung; Do, Fr, Sa vor jeder Abendmesse; anwesende Priester ansprechen!
Bürozeiten der Pfarrgemeinde Wieden-Paulaner: Dienstag und Donnerstag 9:00 Uhr - 12:00 Uhr, in der Paulanergasse 6/ 1. Stock., ausgenommen an
Feiertagen und in Ferien.
Pfarrkindergarten Paulaner: 4., Waaggasse 4, Ho�rakt (Palais Colloredo), Leiterin: Johanna Fabiankowitsch. Die Einrichtung wird von der St. Nikolaus-
S��ung geführt. Tel.: 0676/ 555 54 75, E-Mail: paulaner@nikolauss��ung.at
Go�esdienste der Priesterbruderscha� St. Petrus (außerordentlicher Ritus): Montag bis Samstag 8:00 Uhr, Sonn- und Feiertage 8:00 Uhr und 16:30
Uhr. Siehe: h�p://www.sankt-leopold.at/seiten/messordnung.html
Alle Angaben ohne Gewähr!
Gebetsanliegen des Papstes
Beten wir, dass sich Frieden und Gewaltlosigkeit dadurch ausbreiten, dass sowohl Staaten als auch die einzelnen Mitglieder der Gesellscha� den
Gebrauch von Waffen einschränken.



Pfarre zur Frohen Botscha�
Belvederegasse 25, 1040 Wien

Homepage: www.Pfarre.zurFrohenBotscha�.at
Telefon: 01/505 50 60
Email: Pfarre@zurFrohenBotscha�.at
Pfarrer: Gerald.Gump@zurFrohenBotscha�.at

Pfarrgemeinde Wieden-Paulaner
Paulanergasse 6, 1040 Wien

Homepage: www.Wieden-Paulaner.zurFrohenBotscha�.at
T: 01/505 50 60 - DW40 Büro Wieden-Paulaner
Pfarrvikar: Boris.Holosnjaj@zurFrohenBotscha�.at
Sekretärin: Gertrud.Hinterndorfer@zurFrohenBotscha�.at

Ostern bei den Paulanern

Paulaner Fastensuppenessen

Workshop „Begleitung beim Kirchgang“

Fastenzeitimpulsabend in Wieden-Paulaner Franz von Paola,
dessen Gedenktag wir am 2. April feiern, wurde 1416 in

Paola bei Cosenza in Italien geboren. Mit dreizehn Jahren

ließ Franz sich als Oblat im Franziskanerkloster in San Mar-

co Argentano aufnehmen und fiel dort bald durch Fröm-

migkeit und asketische Neigungen auf. Mit fünfzehn verließ

er das Kloster, ab 1435 lebte er als Einsiedler in einer Fel-

sengrotte nahe seinem Heimatort Paola. Schon 1452 war

aus der Einsiedelei in Paola das dortige Kloster für Franz

und seine Gefährten - die "Eremiten des heiligen Franz von

Assisi", der Paulanerorden – geworden.

Franz legte eine verschärfte Franziskanerregel zugrunde,

der ein viertes Gelübde hinzugefügt wurde: Streng vegane

Kost. Papst Sixtus IV. bestätigte 1474 den Paulanerorden

und ernannte Franz zum Generalsuperior. 1493 wurde die

Ordensregel schriftlich fixiert. Papst Alexander VI. bestätig-

te 1503 den Orden endgültig, verlieh ihm die Privilegien der

Bettelorden und gab ihm die Bezeichnung "Minimi", weil

sie noch bescheidener lebten als die franziskanischen Mi-

noriten. Die Zahl der Klöster wuchs, die größte Ausdehnung

erlebte der Orden im 16. Jahrhundert mit 450 Klöstern.

1507 starb Franz nach einem Leben in strengster Askese

mit 91 Jahren und wurde im Kloster Plessis-les-Tours be-

stattet. 1519 erfolgte die Heiligsprechung.

Gabriele Buresch

Die hl. Karwoche wird in der Gemeinde Wieden-Paulaner
dieses Jahr wieder am Mozartplatz um 9.30 Uhr beginnen.
Mit schön geschmückten Palmbuschen, die Pfarrvikar Boris
dort segnen wird, ziehen wir als Pfarrgemeinde anschlie-
ßend über die Favoritenstraße ein in unsere Paulanerkir-
che, um die Festmesse zum Einzug Jesu in Jerusalem, also
den Palmsonntag (2.4.2023), zu feiern. Am Dienstag in der
Karwoche findet eine letzte Kreuzwegandacht in unserer
Kirche statt. Der nächste Höhepunkt ist die Messe am
Gründonnerstag (18.30 Uhr), bei der es dieses Jahr eine
Fußwaschung gibt und der Empfang der hl. Kommunion in
beiderlei Gestalten möglich ist. Am Karfreitag, dem Todes-
tag Jesu, beten wir ab 14.30 Uhr, also ungefähr zur Sterbe-
zeit Jesu am Kreuz, den Kreuzweg. Am Abend hören wir um
18.30 Uhr die Leidensgeschichte Jesu und werden das
Kreuz, das uns zum Siegeszeichen geworden ist, dieses Jahr
auch mit Blumen verehren.
Am Karsamstag, dem Tag der Grabesruhe, gibt es dieses
Jahr, wie auch schon die letzten Jahre, die Möglichkeit zwi-
schen 8 Uhr und 18 Uhr jeweils für eine halbe Stunde vor
dem ausgesetzten Allerheiligsten zu beten und zu meditie-
ren. Dazu werden Sie gebeten, sich in eine Liste, die in der

Sakristei aufliegen wird, einzutragen. Erfahrungsgemäß er-
suchen wir Sie, auch die oft weniger genützten Zeiten am
frühen Nachmittag zu wählen, damit wirklich zu jeder halb-
en Stunde an diesem besonderen Tag Beter*innen vor dem
Grab Jesu zugegen sind.
Am Abend wird um 19 Uhr vor der Kirche bei einem kleinen
Feuer die Osterkerze gesegnet und entzündet und dann in
die dunkle Kirche getragen. Nach den alttestamentlichen
Lesungen wird anschließend die Kirche hell erleuchtet, so-
dass wir mit viel Licht (jede*r bekommt beim Eingang eine
kleine Kerze!) die Auferstehung Jesu gebührend feiern kön-
nen. Nach dem Hochamt werden noch die Osterspeisen ge-
segnet – es gibt auch eine kleine Überraschung (!) – und die
Freude über den auferstandenen Herrn wird durch eine
kurze Prozession mit Kerzen und Gesang rund um die Pau-
lanerkirche zum Ausdruck gebracht.
Am Ostersonntag findet um 9.30 Uhr ein feierliches Hoch-
amt mit Gesang statt, am Ostermontag ist nur am Vormit-
tag um 9.30 Uhr eine hl. Messe. Denn an diesem Tag bege-
ben wir uns ja auf einen Emmausgang in die Natur.

Thomas Langer

Rollstuhlschieben kann doch jeder? Oder ??

Wie helfe ich jemanden über Stufen? Oder gar über Stie-

gen? Wo darf ich angreifen und wo sind Tabus? Wenn der

Lift zu klein ist, was kann ich machen? Was mache ich bei

dem so "nostalgisch schönen Katzenkopfpflaster"? Wo stel-

len wir einen Rollstuhl in der Kirche auf?

Tipps für den Kauf oder die Miete eines Rollstuhls ... War-

um gibt es so viele verschiedene Modelle und was ist zu

beachten. Wofür braucht jemand eigentlich einen Rollstuhl

und auch wo.

Was an Accessoires/Zusätzlichem ist sinnvoll für wen.

All das wollen wir in einem Workshop zum Thema „Beglei-

tung beim Kirchgang“ von in ihrer Mobilität eingeschränk-

ten Personen besprechen, berühren, ausprobieren.

Termin am 2. Mai 2023 um 16 Uhr.
Treffpunkt am Irene-Harand-Platz vor der Paulanerkirche.
Mitgebrachte Rollstühle als Demonstrationsobjekte sind

sehr willkommen. Auf Ihr Kommen freut sich

Erik Kühnelt-Leddihn

Beim Fastensuppenessen in unserer Gemeinde am

19.3.2023 im Anschluss an die Hl. Messe um 9:30 waren

zwar nicht sonderlich viele Leute, dennoch gab es einen ge-

mütlichen Schmaus im Theresiensaal, wo insgesamt 5 köst-

lich zubereitete Fastensuppen feilgeboten wurden. Dazu

Brot von unserem Pfarrvikar selbst gebacken, immer wie-

der ein besonderer Genuss! In der Verkündigungskappelle

standen zudem Suppen zum Mitnehmen im Glas bereit.

Wir dürfen uns über ein Spendenergebnis für die Aktion

„Familienfasttag“ von € 227,-- freuen, das heuer besonders

dem „Mindanao Migrants Center“ auf den Philippinen zu-

gute kommt, eine Organisation, die sich für die Rechte von

Arbeitsmigrant*innen einsetzt. Wir sagen allen Spenderin-

nen und Spendern ein herzliches Vergelt’s Gott!

Iris Pioro

Im Rahmen der heurigen Kirchentour in der Fastenzeit, an

der alle 4 Pfarrgemeinden unserer Pfarre und auch andere

religiöse Gemeinschaften teilgenommen haben, waren wir

mit unserer Paulanerkirche die letzte Station am 24. März

2023.

Es kamen rund 20 Leute aus den verschiedenen

Gemeinden und ließen sich von Gaby Buresch ins Paulaner

Fasten historisch einführen, von Trixi und Thomas Langer

sowie Astrid Laubenstein mit besinnlichen Liedern und

Texten zur Fastenzeit erquicken und von Erik Kühnelt-

Leddihn durch unsere reich ausgestattete Barockkirche

führen. Schließlich wurden noch die wichtigsten

Veranstaltungen sowie deren Leiter*innen in unserer

Gemeinde vorgestellt, wobei aufgezeigt wurde, dass

derzeit nicht nur für alle Generationen, sondern auch für

unterschiedliche liturgische Geschmäcker etwas geboten

wird. Als krönenden Abschluss dieses Fastenzeit-

impulsabends wurden die Besucher*innen herzlich in den

Theresiensaal eingeladen, um sich dort an einer Agape zu

laben, wo die berühmten Paulaner Fischwürste, zubereitet

von Trixi Langer und Astrid Laubenstein, verkostet werden

konnten. Der Theresiensaal war „gesteckt voll“ und es

herrschte eine fröhliche und dankbare Stimmung.

Iris Pioro


